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2. Kreisklasse Herren Süd

TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) : SV Jeersdorf 
Donnerstag, 10.11.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTV 
Nindorf/VfL Visselhövede (SG) und dem SV Jeersdorf

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Süd traf der TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) am vergangenen
Donnerstag im 4. Saisonspiel auf den SV Jeersdorf. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Buchholz / Kraas, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Bemerkenswert war, dass der TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Heuer / Fischer gegen Lück / Busch durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Meyer / Mootz bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Buchholz / Kraas. Das musste man
neidlos anerkennen. Keine Chancen hatten Sackmann / Link beim 8:11, 6:11, 11:13 gegen ihre
Kontrahenten Eckhof / Niemeier. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Sascha Meyer dagegen beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Paul Lück ab dem ersten Ballwechsel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Rico Buchholz
wurden am Nachbartisch Friederike Heuer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Kai Sackmann hatte im Match gegen Wolfgang Kraas am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Heike Fischer und
Thomas Eckhof aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Auf verlorenem Posten stand Stefan Mootz in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Luc Niemeier, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Wendung des Spiels!
Sebastian Link hatte seinen Gegner Peter Busch beim ungefährdeten 11:5, 11:9, 11:3 komplett im
Griff. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) und des
SV Jeersdorf in die Box. Kaum was zu bestellen hatte Sascha Meyer bei seinem 0:3 gegen Rico
Buchholz, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nichts auszurichten hatte derweil
Friederike Heuer beim 8:11, 5:11, 6:11 gegen Paul Lück, obwohl die beiden auf dem Papier anhand
der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos
anerkennen. Kai Sackmann bezwang anschließend Thomas Eckhof in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Heike Fischer ihrem Gegner Wolfgang
Kraas beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Die
richtige Taktik hatte Stefan Mootz beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Peter Busch ab dem
ersten Ballwechsel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sebastian Link seinem
Gegner Luc Niemeier letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nichts auszurichten hatten
Heuer / Fischer bei ihrem 0:3 gegen Buchholz / Kraas. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG) tritt dabei geben den FC
Hesedorf II an, während es der SV Jeersdorf mit dem TuS Waffensen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Nindorf/VfL Visselhövede (SG)

Doppel: Heuer / Fischer 1:1, Meyer / Mootz 0:1, Sackmann / Link 0:1 
Einzel: S. Meyer 1:1, F. Heuer 0:2, K. Sackmann 2:0, H. Fischer 1:1, S. Mootz 2:0, S. Link 1:1 

 SV Jeersdorf
Doppel: Buchholz / Kraas 2:0, Lück / Busch 0:1, Eckhof / Niemeier 1:0 
Einzel: R. Buchholz 2:0, P. Lück 1:1, T. Eckhof 1:1, W. Kraas 0:2, P. Busch 0:2, L. Niemeier 1:1


